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BETRIEBSANWEISUNG

(BURNN) 
1. Gefahrstoffbezeichnung:

Hauterodierend; 1A 

2. Gefahren für Mensch und Umwelt:

Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. Verschüttung in die Umwelt 
vermeiden. Um entsorgt werden zu können, muss es zunächst neutralisiert werden. Es kann die 
Vegetation schädigen. 

3. Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln:

Augen-/Gesichtsschutz: 

In den Arbeitsbereichen sollten Schutzbrillen getragen 
werden und Notduschen für Augen und Körper vorhanden sein. 

Händeschutz: 

Es sollten Arbeitshandschuhe verwendet werden 
die gegen flüssige Chemikalien beständig sind. 

Körperschutz: 

Es sollte angemessene Arbeitskleidung getragen werden. 

Atemwegschutz: 

Arbeitsbereiche sollten bis unter die Expositionsgrenzen belüftet werden. 
Verwenden Sie ein separates Schutzgerät. 

4. Verhalten im Gefahrenfall:

Für Nicht-Notfallpersonal 
Schutzausrüstung: Geeignete Schutzausrüstung tragen, um eine Kontamination von Haut, 
Augen und persönlicher Kleidung zu vermeiden. 
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Notfallmaßnahmen: Vermeiden Sie das Einatmen der Flüssigkeit. 
Konsultieren Sie einen Experten für Notfallmaßnahmen.
Sonstige Anmerkungen: Berühren Sie das Produkt nicht,
solange Sie alle Sicherheitshinweise nicht gründlich gelesen und verstanden haben. 

Für Notfallpersonal
Schutzausrüstung: Geeignete Schutzkleidung, 
Handschuhe und Augen-/Gesichtsschutzausrüstung verwenden.

Notfallmaßnahmen: Vermeiden Sie das Einatmen der Flüssigkeit. 
Sorgen Sie für eine gute Belüftung der Umgebung. Personal in einen sicheren Bereich evakuieren.
Fremdes Personal entferne, Bereich räumen.

Sonstige Anmerkungen: Stellen Sie sicher,
dass das Personal alle Sicherheitsvorkehrungen gründlich gelesen und verstanden hat. 

5. Erste Hilfe:

Nach Einatmung: 
Betroffenen an die frische Luft bringen. Bei Atemnot, sofort in 
ärztliche Behandlung gehen und medizinische Hilfe aufsuchen.

Nach Hautkontakt:

Bei Kontakt mit der Substanz sollten Haut, Kleidung und Schuhe 
mit reichlich Wasser gewaschen werden. 

Nach Augenkontakt:

Die Augen bei offeng ehaltenen Augenlidern mindestens 
15 Minuten lang mit reichlich Wasser ausspülen. 
Falls Reizung anhält, ärztliche Behandlung aufsuchen.

Nach Verschlucken: 
Kein Erbrechen herbeiführen. Wenn die betroffene Person bei Bewusstsein ist,
viel Wasser zum Trinken geben, um den Mageninhalt zu verdünnen.
Niemals einer bewusstlosen Person etwas durch den Mund verabreichen. 
Ärztliche Behandlung aufsuchen. 

6. Sachgerechte Entsorgung:

Die Entsorgung muss gemäß den gesetzlichen Vorschriften erfolgen. Nicht in Oberflächengewässer oder 
Nutzwassersystem einleiten. Falls zugelassen, zurückgewinnen oder neutralisieren und in Kläranlagen
einleiten.




